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Pressemitteilung Nr. 158 01.06.2026 

BigBelly-Abfallbehälter erhalten Pfandringe und neue Folierung 

Nach einer ersten positiven Zwischenbilanz hat die Kreisstadt Neunkirchen die Mietdauer 
der solarbetriebenen, selbstpressenden BigBelly-Abfallbehälter in der Innenstadt 
verlängert. Zudem wurden die Behälter neu foliert und teilweise um Halterungen für 
Pfandflaschen ergänzt.  
Die Einführung von insgesamt 28 BigBelly-Abfallbehältern an ausgewählten Standorten 
wurde im vergangenen Jahr von der AG „Verbesserung des Stadtbildes“ initiiert. Ziel war 
es, die Effizienz der Abfallentsorgung zu steigern und gleichzeitig das Bewusstsein für 
Umwelt- und Nachhaltigkeitsthemen zu stärken. Sauberer, effizienter, nachhaltiger – diese 
drei Schlagwörter prägen das Projekt. 
Bereits nach wenigen Wochen zeigte sich ein deutlich verbessertes Stadtbild. Dank der 
integrierten Software, die Füllstände meldet und Störungen anzeigt, können unnötige 
Kontrollfahrten vermieden und Arbeitsabläufe in der städtischen Abfallwirtschaft spürbar 
optimiert werden. Zwischenzeitlich wurden Standorte verlegt und die Anzahl der Gefäße 
leicht dezimiert.  
Um insbesondere über die Sommermonate weitere Erfahrungswerte zu gewinnen und die 
Auswirkungen im täglichen Betrieb umfassend bewerten zu können, wurde die Mietdauer 
der BigBelly-Abfallbehälter um weitere sechs Monate verlängert. Ziel ist es, auf Grundlage 
der gesammelten Erkenntnisse eine fundierte Entscheidung über einen möglichen 
dauerhaften Erwerb zu treffen. 
Gleichzeitig wurden an drei Standorten (Fußgängerzone/Lindenallee vor der Bäckerei; 
Stummplatz/Ecke Pasteurstraße; Hammergraben) Halterungen für Pfandflaschen an den 
BigBellys angebracht. Die sogenannten Pfandringe sollen nun im Alltag getestet werden, 
um praktische Erfahrungen damit zu sammeln. Pfandflaschen konnten bereits seit 
Einführung problemlos auf den Abfallbehältern abgestellt werden und wurden in der Regel 
nach kurzer Zeit von Sammlerinnen und Sammlern mitgenommen. Sowohl im 
Bürgerdialog als auch im direkten Austausch mit Flaschensammlerinnen und -sammlern 
wurde das System bislang positiv aufgenommen; Beschwerden blieben aus. Sollte sich 
zeigen, dass die Pfandringe zweckentfremdet werden oder zu einer Verschlechterung des 
Stadtbildes beitragen, werden diese wieder demontiert. 
Ein weiterer Baustein zur Aufwertung des Stadtbildes ist die neue Folierung der 
Abfallbehälter. Motive, die für das Kombibad „Die Lakai“ und den Neunkircher Zoo 
werben, ergänzen nun die bereits bekannte Feuerwehr-Folierung. Die so gestalteten 
Behälter sorgen für ein ansprechendes Erscheinungsbild im öffentlichen Raum. 
In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass die Behälter regelmäßig mit 
unerlaubten Aufklebern beklebt werden. Diese müssen vom Zentralen Betriebshof 
Neunkirchen in aufwendiger und zeitintensiver Arbeit entfernt werden. Das Anbringen von 
Aufklebern auf öffentlichem Eigentum ist eine Ordnungswidrigkeit, die nicht nur Kosten 
verursacht, sondern auch das gepflegte Stadtbild beeinträchtigt. Die Stadtverwaltung 
appelliert daher an alle Bürgerinnen und Bürger, öffentliche Einrichtungen respektvoll zu 
behandeln und keine Aufkleber anzubringen. 
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